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„Sichtbarkeit bibliothekarischer Dienstleistungen in 

juristischen Bibliotheken im digitalen Zeitalter“ 
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Vortragsprogramm  

 

1. Tag – Donnerstag, 06. November 2014, 14.00 – 18.00 Uhr 

 

14.00-14.15 Uhr 

Begrüßung und Einführung 

 

 14.15-15.00 Uhr 

Wohin steuert die Informationsversorgung? 

(Prof. Dr. Klaus Tochtermann / Deutsche Zentralbibliothek für 

Wirtschaftswissenschaften, Kiel) 

 

 15.00-15.45 Uhr 

Nutzertracking: Grundlagen, Chancen, Risiken – Handlungsfelder für Bibliotheken? 

(Jürgen Geuter / Carl von Ossietzky Universität Oldenburg) 

 

15.45-16.15 Uhr  

Pause 

 

 16.15-17.00 Uhr 

Dem Nutzer einen Schritt voraus – Innovationspotential einer Spezialbibliothek 

(Regina Goldschmitt / MPI zur Erforschung von Gemeinschaftsgütern, Bonn) 

 

 17.00-17.20 Uhr 

Eigene Bestände in Google Scholar 

(Beate Rajski / TU Hamburg-Harburg) 

 

 17.20-18.00 Uhr 

Blended Library 

(Christoph Gebhardt / Universität Konstanz) 

 



 

 

 

 

 

 

2. Tag – Freitag, 07. November 2014, 9.00 – 12.30 Uhr 

 

 9.00-9.45 Uhr 

Open Access verändert die Positionen von Bibliotheken und Verlagen 

(Prof. Dr. Gabriele Beger / Staats- und Universitätsbibliothek Hamburg) 

 

 9.45-10.15 Uhr       

Was können Benutzerumfragen leisten oder „wie lerne ich meine Kunden 

kennen?“ 

(Prof. Dr. Simone Fühles-Ubach  / Fachhochschule Köln) 

 

 10.15-10.45 Uhr 

Flagge zeigen! – Marketing für juristische Bibliotheken und ihre Dienstleistungen 

(Prof. Frauke Schade  / Hochschule für Angewandte Wissenschaften, Hamburg) 

 

      10.45-11.15 Uhr 

      Pause 

 

 11.15-11.40 Uhr 

Die Virtuelle Fachbibliothek Recht als Recherche- und Serviceplattform für den 

Fachinformationsdienst 

(Ivo Vogel / Staatsbibliothek zu Berlin) 

 

 11.40-12.00 Uhr 

Servicedienstleistungen in Kanzleibibliotheken 

(Anne Jacobs / ARQIS Rechtsanwälte, Düsseldorf) 

 

12.00-12.30 Uhr 

Abschlussdiskussion 

 

 

     12.30 Uhr  

     Ende der Fortbildungsveranstaltung 


